
SATZUNG DER HANSESTADT LÜBECK 

TEIL 8 - TEXT 

zum Bebauungsplan 22.54.01 - Große Heidekoppel - (1. Änderung) 

Fassung vom 23.12.1997 

I. PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN 

1. Art der baulichen Nutzung 

1.1 ln den Sondergebieten mit der Zweckbestimmung "Großflächige Einzelhan­
delsbetriebe und Verbrauchermärkte" sind zulässig: 

- Verbrauchermärkte 
sonstige Einzelhandelsbetriebe mit nicht-zentrenrelevanten Sortimenten mit 
einem Anteil von zentrenrelevanten Sortimenten bis zu 10 % der realisierten 
Verkaufsfläche, jedoch max. bis zu 400m2 für Einzelhandelsverkaufsfläche 
und 

- betrieblich und organisatorisch vom Verbrauchermarkt unabhängige Einzel­
handelsbetriebe bis zu 700 m2 Verkaufsfläche bzw. bis zu 1.200 m2 Brutto­
geschoßfläche. 

Nicht zentrenrelevante Sortimente sind: 

Möbel/Küchen /Badmöbei/Büromöbel 
- Baustoffe, Bauelemente, Sanitärbedarf, Fliesen, Eisenwaren, Rolläden, 

Markisen, Fenster, Türen, Werkzeuge, lnstallationsmaterial, Beschläge 
- Teppiche, Bodenbeläge 
- Holz 
- Öfen 
- Pflanzen, Pflege- und Düngemittel, Pflanzengefäße, Gartenmöbel, Garten-

werkzeuge, Zäune, Gartenhäuser, Gewächshäuser, Rasenmäher 
- Campingartikel 
- Kfz, Motorräder, Mopeds, Kfz-Zubehör, Motorradzubehör 
- Boote und Bootszubehör 
- Brennstoffe 

Zentrenrelevante Sortimente sind: 

- Nahrungs- und Genußmittel, Reformhausartikel, Lebensmittelhandwerk 
- Papier-, Schreibwaren, Bücher 
- Antiquitäten 
- Kinderartikel 
- Kunst, kunsthandwerkliche und kunstgewerbliche Artikel 
- Pharmazeutischer Bedarf, Drogeriewaren, Kosmetika 
- Schnittblumen, Tiere, Zooartikel, Tiernahrung 
- Textilien (Oberbekleidung, Wäsche, Wolle, Kurzwaren, Stoffe, Schuhe, Le-

derbekleidung, Lederwaren, Modewaren, Hüte, Schirme) 
- orthopädische Artikel 
- Spielwaren, Bastelartikel, Sportartikel 
- Haushaltsartikel, Glas /Porzellan, Keramik, Geschenkartikel 



- Uhren, Schmuck 
- Foto- und Videogeräte und Zubehör, Optik 
- Musikalienhandel 
- Optische und feinmechanische Erzeugnisse, Haus- und Heimtextilien, Gar-

dinen und Zubehör, Einrichtungszubehör (ohne Möbel) 
- Elektrowaren (weiße und braune Ware), Unterhaltungselektronik, Computer 
- Nähmaschinen 
- Waffe_n und Jagdbedarf 
- Beleuchtungskörper 
- Fahrräder, Fahrradzubehör 

1.2 ln dem Gewerbegebiet sind Einzelhandelsbetriebe nur zur Versorgung des 
Gebietes und sonstige Einzelhandelsbetriebe nur in räumlicher und funktiona­
ler Verbindung mit Herstellungs-, Wartungs- und Reparaturbetrieben bis je­
weils max. 200 m2 BGF zulässig. Diese Begrenzung gilt nicht für Kraftfahr­
zeugbetriebe. 
(§ 1 (4) BauNVO). 
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nachrichtlich Anlage 
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: 1. Nebenanlagen '- . , _ . , 

Innerhalb des 80-Gebietes sind~.Nebetianlagen im Sinne des 
§- 14 ( 1) BattNVO nur i.nner~lb c1e_r __ durch Baugrenzen fest-
gesetzten überbaubaren Flache ztil.assig. __ ·_ 

. ..._ 

2. Sichtwinkel . ~ . 
. In den in der Planzeichnung feetgesetzten von der Bebau• 
ung freizuhaltenden Flächen sind Einfriedigungen, Hecken · 
~d Strauchwerk nur bis zu einel! Höhe Y-On o. 60 m zulässi_go 

3. Anpfla.nzungsgebot · _ 
Die fii der Planzeichnung festgesetzten Flächen mit ·ffla:nz.;.. .. 
gebot sind mit Bäumen und Sträuchern dicht zu bepflanzen · 
und dauernd zu unterhal teno l · · . · · \ 

. I . 
· 4. Wallhecke 

Die 1m Lageplan (Teil A)verbindlich übernommene Jl8.llhecke· . 
(Knick) ist von dem jeweiligen Grundeigentümer .zueJ$81tel'l• 

·~ - . , . 
Abweichende Bauweise - · ,~~ . 

lm· 56- Gebiet ~~~d -.G-~ba~4e Gber SO m Län~e bei Einhaltung seittich~r · 
Grenzabstände im Rahmen der .fes~gesetzten Baugrenzen zulässig. 

· 6. Bepflanzung von Stellplätzen ._. _ 

=I i '! 
118 0 ! l ., 

· A.uf den in der Planzeichnung festgesetzten Stel.lp1at'Zflä-_ 
chen sind Baumgruppen, Baumreihen und_ Einzelbäume anzu-~, _­
_pflanzen und dauernd zu unterhalten •. 1Baum je 17 Stellpl ... _-.·. 

' ...::, . . ·- ..... ·· ·.··;· 

T •• ~··he ·' - · ·· ::·r· i rai.U..u.O __ . .. _ _ .. · . 
Die in der Planze'ichnung angegebenen Höhenbesellräflktingen . · . 
:f.ür bauliche Anl.agen sind von :folgenden Bezugspunkten zu:.··· 
ermitteln;· ' · ·_ _ _ : _ <. .•. : - '·,: .. 
Der Bezugspunkt für die baullcheri Anlagen an der :··tiege.1stl,". 
u.Pade1ügger Weg_ ist D=14.00 u.mr und 'für die bau1ichen ·J.n­
+age an der Straße Bei den Obstgärten·i.st D=14.73. ü;lfN·,··, .. 
( D = S_ieldeckeloberkante ) . , _ . . · . . · ·_ < ·;;<·? : >' < 

· c ·· . · ·· · · . · ' · _ · ·-: . · . >· ·c;·\ '·- .. , 

Verkeh:rsfiäche ~ür die Verbreiterung des P~delügge:r Weges':i: · 
Die 1 5.o m breite Veh"kehPafiä<iliCZWischen~er Eichenallee 
und der- Z~egelstraße kann' bis--' zur:·Beatlspruchung durch das 
Tiefbauamt ·der llazlsesta.dt :Lübeck als Stel.lplätze:f'ürl>K\Vs. 
genutz-e-w_.rden. Es_ dürfen· jedoch nur Ste1lplät~e ·pein,die 
nicht unt~r -.den §'"67 LBO fallen. · · · ·· - . ·-· \•.'·, · . .·. 

·. '-·~. •'.-. 

9. Außenwerbung . . .. . 
.Anl.agfrtl. der AltBenwerbung gem~ § 1 ~LBO sind· nur- ·:liinerhalb 
der durch Baup-enzen festgesetzten. überb.aubaren "Fläcl).en .r -
·entsprechend-- s J 4 -Ba.uNVO zulässig. ·-. '--. . - ' :, : . , ' 

10o Einfriediß!Ingen ·, · __ . -_· .- --- . ' . ·_ -- -_ .. 
Io SO -. Gebiet :generell bis · - ·- · -
An ,der Eichenall.ee, ·.aem Padelügger Weg)Bei' 
den Ob~t.g~ten. ·und an der Zi.egels,Jtraß• nur 

:) zwischen den Nut.zungsfiäehen und· dem -unte:t-
~ .. lia:~~rachutz st$hende.n Knick -bZW'.'denJl']llchen 
• -. ~--Anpflanzungen. -VOl'l :Bäumen und st~äuchern. 

< :· • ;: -
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11'o n u·;·nachrichtl. Überna.hiien aus anderen Ge- . ~.~ 
ze11 A s. u.... u. • . ._ . . ...... ~--> 

Der Ge tu.ngsbere c des Be auungsp anee liegt iJl einem ~­
gedehnte:o, Urnfl~gräberfeld ·mit Siedlungare at~--A.er j tingeren· -

. Bronze- u9-äl:teren Eisenzeit (Schutzlist~ B Ur~13 -.15)~-­
.Erdbewegungeil aller .Art sind durch die Grundstückaeigen­
'tillner bzw.Grun4_vt}ickabesi tzer odsr ihre ~auftra.gten mn• 

' - .,, destens 2 Monate TOr Baubeginn dem Amt_ für· Vor- und F:ri.Ul-o r' 
geschich'te_ (Bo4endenkmalpflege).llees~ e, 24oo Liibeck, 

· achri:tUioh an:nt.zej_gen. · . - - . , · · : 
~Gesetz :ZUm S~hutze der Kul tl,U'denkmal.e VQm 19.9 .1S72) 
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